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Liebe Betriebssportlerinnen, liebe Betriebssportler, 

liebe Freunde und Partner des BBV Nordbayern und im Kreis Aschaffenburg, 
 

  

wie erwartet ist die Welt in den letzten Tagen des Jahres 2012 nicht 

untergegangen. Unser Betriebssport auch nicht, im Gegenteil: Er lebt und gedeiht. 

Zwar gibt es immer wieder den einen oder anderen Rückschlag, wie gerade im Sport 

„gang und gäbe“. Austritte und Neu-Anmeldungen hielten sich einigermaßen „die 

Waage“. Aber insbesondere im Fußball scheint es wieder aufwärts zu gehen, wenn man die 

Turnier-Teilnahmen zugrunde legt. Noch erfreulicher sind neue BSGen, die gleich im ersten 

Jahr ihrer Teilnahme bei den Deutschen Betriebssport-Meisterschaften (DBM) z. B. im 

Tischtennis mehrere Titel nach Bayern holten (BSG Bosch Rexroth, Lohr am Main). Ähnliches 

erreichte die BSG Gemeinde Haibach im Einzel-Kegeln und auch die neue Sparte Bowling 

meiner BSG Stadt Aschaffenburg konnte sich wacker schlagen. 

 

Natürlich stehen nicht die sportlichen Erfolge in erster Linie im Vordergrund, wenn auch die 

Begeisterung hierbei hoch einzuschätzen ist. Ich persönlich freue mich genauso über neue 

Angebote von Sportarten, die mehr in Richtung „Breitensport“ abzielen, obwohl auch hier z. 

T. bereits DBM ausgetragen werden, wie Sie später lesen werden. Ganz besonders aber ist 

sehr positiv festzustellen, dass immer mehr Behörden (aktuell z. Zt. die Stadt 

Aschaffenburg) und Firmen das Thema „Betriebliche Gesundheitsförderung“ aufgegriffen 

haben. Der BBV ist gefordert, sich als hierfür kompetenter Partner bei den Initiativen der 

Behörden und Firmen mit „ins Boot holen zu lassen“. 

 

Das Neue Jahr 2013 wird abermals einige organisatorische Veränderungen bringen, die zuvor 

mit allen interessierten Betriebssportgruppen an einem „Runden Tisch“ diskutiert werden. 

Der BBV war einer der ersten Landesverbände überhaupt, der bereits vor Jahrzehnten die 

Freizeitsportgemeinschaften mit in seinen Sportbetrieb integriert hat. Schrittweise wurden 

die anfänglichen „Vorteile“ im finanziellen und sportlichen Bereich angepasst. Ein letzter 

Schritt soll nun die bei allen Behörden und Firmen geltende Einführung von 

Mitgliederausweisen sein. Außerdem steht die Aktualisierung mehrerer Spielordnungen und 

der Rechtsordnung an, wie auch im Gleichschritt mit dem BBV Südbayern eine geringfügige 

Namensänderung.  

 

Vor diesem Ausblick auf 2013 steht aber der Dank an alle unsere Mitglieder in den 

Behörden-, Firmen und Freizeitsportgemeinschaften für die gute Zusammenarbeit im 

abgelaufenen Jahr, an die Firmenleitungen für das für uns so wichtige Sponsoring, an alle 

Ehrenamtlichen in den BSGen, SGen und FZCs, ganz besonders aber in den Vorständen des 

BBV Nordbayern und des Kreises Aschaffenburg. All dies aber wäre nicht möglich durch das 

große Engagement und die immer wieder vermittelnde Funktion unserer hauptamtlichen 

Leiterin der BBV-Geschäftsstelle, ohne deren Redaktion auch die Erstellung des jährlichen 

Sport-Reportes kaum möglich wäre. 

 

„Round about“ sind wir alle ein gut funktionierendes Team, das sich dennoch sehr über 

weitere mitbestimmende Ehrenamtliche für die künftigen Aufgaben freuen würde. 

 

Verbunden mit diesem Dank an Sie alle wünsche ich Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche 

Adventszeit, frohe Weihnachtsfeiertage für das Neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg. 

 

Ihr 

 
Peter Galm 

Verbandsvorsitzender 



 

 

 

Nachruf für einen großartigen Mann 
der „ERSTEN STUNDE“ 

 
 

 

Ernst Schwind, Diplom Brau-Ingenieur der Firma 
Heyland´s & Schwind Brauerei Aschaffenburg, Träger des 
Bundesverdienstkreuzes am Bande und Ritter des 
Silvesterordens, gehörte zu den Gründungsmitgliedern, 
die maßgeblich an der „Entstehung“ des BBV beteiligt 
waren. 
 
 
Die Firma Heyland´s & Schwind Brauerei Aschaffenburg, 
war eine von 16 Gründungsmitglieds-BSGen des 
Bayerischen Betriebssportverbandes am 18. Juni 1957 in 
Aschaffenburg.  
 
Der Betriebssport in Bayern war geboren! 
 
 
In der Anfangsphase und jahrzehntelang förderte und 
vertrat Ernst Schwind stets bei allen organisatorischen 
Planungen und Projekten mit hohem persönlichem Engagement die Interessen des 
Verbandes. Neben seiner finanziellen und vor allem auch ideellen Unterstützung beim Bau 
des BBV-eigenen Sportgeländes in den 70-er Jahren brachte er kontinuierlich seinen 
überregionalen gesellschaftlichen und sportpolitischen Einfluss zur positiven Entwicklung 
„SEINES BBV“ ein. 
 
Der Betriebssportverband im gesamtbayerischen Raum trauert um seinen  
Ehrenpräsidenten Ernst Schwind, der am 21.11.2012 im stattlichen Alter von 85 Jahren  
von uns gegangen ist. 
 
 
Sein Wirken wird allen Vorstandsmitgliedern bayernweit und insbesondere im Landkreis 
sowie in der Stadt Aschaffenburg noch lange in Erinnerung bleiben. 
 
 
 
 
 
 
Adolf Jackermayer         Horst Amberg       Peter Galm 
BBV-Präsident         BBV-Vorsitzender      BBV-Vorsitzender 
Verband Bayern         Kreis Aschaffenburg      Regionalverband Nordbayern 
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Vorstandschaft Nordbayern 
 
Vorsitzender:  Peter Galm   Englertstraße 8a, 63741 Aschaffenburg 
       � 06021 - 42 39 94  privat 
        0152 - 01 98 41 39  privat 
       � ap.galm@online.de 
 

Stellvertr. Vors.:  Hans Bernard  Fabrikstraße 19, 63739 Aschaffenburg 
       � 06021 - 2 41 86  privat 
        0170 - 86 49 783  privat 
       � fc.bavaria@web.de 
 

Kassier:   Klaus-Dieter Heinrich Brückenweg 13, 63796 Kahl a. Main 
       � 06188 - 13 72  privat 
       � K-D.Heinrich@t-online.de 
 

Schriftführerin:  Ute Eilbacher  Keplerstraße 56a, 63741 Aschaffenburg 
       � 06021 - 42 18 05  privat 
 
 

Rechnungsprüfer:   
 
Edmund Bayer  Am Sportplatz 8a, 63867 Johannesberg 

       � 06021 - 4 88 72  privat 
� edmund.bayer@kabelmail.de 

     
Hans Meyer   Beckerstraße 44, 63739 Aschaffenburg 

       � 06021 - 9 34 01  privat 
� meyer.hans35@googlemail.com 

 
 

Kreis-Vorstandschaft Aschaffenburg 
 
Vorsitzender:  Horst Amberg  Egerer Straße 11, 63741 Aschaffenburg 
       � 06021 - 8 78 73  privat 
 
Stellvertr. Vors.:  Edmund Bayer  Am Sportplatz 8a, 63867 Johannesberg 
       � 06021 - 4 88 72  privat 
       � edmund.bayer@kabelmail.de 
 
Kassier:   Peter Galm   Englertstraße 8a, 63741 Aschaffenburg 
       � 06021 - 42 39 94  privat 
        0152 - 01 98 41 39  privat 
       � ap.galm@online.de 
 
Geschäftsführerin: Ute Eilbacher  Keplerstraße 56a, 63741 Aschaffenburg 
       � 06021 - 42 18 05  privat 
        
Schriftführer:  Arno Maidhof  Aschaffenburger Str. 29    

63773 Goldbach  
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� 06021 - 5 48 21  privat 
 

 

Kreisausschuss  
 
RA-Vorsitzender:  Hans Bernard  Fabrikstraße 19, 63739 Aschaffenburg 
       � 06021 - 2 41 86  privat 
        0170 - 86 49 783  privat 
       � fc.bavaria@web.de 

 
 
SL Fußball:  Erich Klein   Pfaffengrundweg 14, 63743 Aschaffenburg 
       � 06021 - 6 13 74  privat 
        0174 - 32 33 8 86  privat 
       � erich.klein@sappi.com  
 
 
SL Kegeln:  Axel Meschenmoser Aschaffenburger Str. 40, 63808 Haibach 
       � 06021 - 6 48 32  gesch. 
       � axel.meschenmoser@haibach.de 
 
 
Stv. SL Kegeln Klaus-Dieter Heinrich Brückenweg 13, 63796 Kahl am Main 
       � 06188 – 13 72  privat 

� K-D.Heinrich@t-online.de 
  

 
 
SL Tennis:  Jürgen Kuhn   Fahrbachweg 9, 63741 Aschaffenburg 
       � 06021 - 33 01 4 94  gesch. 
       � juergen.kuhn@aschaffenburg.de 
 
 
 

Rechnungsprüfer  
 
Ekkehard Göhler 

 Apfelbaumweg 13, 63741 Aschaffenburg 
 � 06021 - 8 78 46   privat 

    06021 - 42 90 2 12   gesch. 
   � ekkehard.goehler@spk-aschaffenburg.de 
 
 

Hans Moos 
 Antoniusstr. 9, 63768 Hösbach 

   � 06024 - 54 92  privat 
    06021 - 49 99 04 26 gesch. 
   � hans.moos@by.aok.de 



 



Aktuelles Mitgliederverzeichnis aller BSG/SGen  

und den angebotenen Sportarten  

im Bezirk Unterfranken / Kreis Aschaffenburg e.V. 
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Nr. BSG/SG 0rt Sportarten 
1 AOK Aschaffenburg Kegeln 

2 Applied Materials GmbH & Co. KG Alzenau Fußball, Laufen 

3 Duesmann & Hensel Aschaffenburg Fußball 

4 Einzelhandel (Abmeldung zum 31.12.) Aschaffenburg Volleyball 

5 Fischer Aschaffenburg Kegeln 

6 Gemeinde Haibach Haibach Kegeln 

7 Gemeinde Kahl Kahl/Main Kegeln 

8 Hammer Kleinostheim Fußball 

9 JVA/RWE Aschaffenburg Kegeln 

10 Anwaltskanzlei Dr. Koos & Kollegen Aschaffenburg Fußball 

11 Landratsamt Aschaffenburg Fußball und Kegeln 

12 LOGWIN Aschaffenburg Kegeln 

13 M.E.S.-Logistik Aschaffenburg Fußball 

14 SAF-Holland Bessenbach Kegeln 

15 Sappi Stockstadt Fußball und Kegeln 

16 DS Smith Paper (vorm. SCA) Aschaffenburg Kegeln 

17 Sebold Aschaffenburg Kegeln 

18 Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau Aschaffenburg Aerobic, Badminton, Fußball,  
Rad-Wandern und Sport-Schießen  

19 Stadt e.V. Aschaffenburg Aerobic, Badminton, Bowling,  
Faustball, Fußball, Gymnastik,. 
Kegeln, Laufen, Nordic Walking, 
Tennis und Volleyball 
 

20 TAKATA  Aschaffenburg Fußball, Gymnastik, Kegeln, Tennis 

21 Transfertex Kleinostheim Kegeln 

22 TRW Aschaffenburg Fußball und Kegeln 

 

 

Wir freuen uns über den „Zuwachs“ im Sportjahr 2012 und begrüßen 

recht herzlich die BSG M.E.S.-Logistik und 

die neu gegründete Fußball-Mannschaft der  

SG Stadt / Entsorgung. 



Eine über 40-jährige Ära der Vorstandschaft 
     der SG Stadt Aschaffenburg geht zu Ende 
  Konsequente Verjüngung durch Neuwahlen  
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Die Behördensportgemeinschaft der Stadt Aschaffenburg hielt ihre diesjährige 
Jahreshaupt-Versammlung mit Neuwahlen im vom Pächter neugestalteten Saal 
des Betriebssportheimes „Vatan Spor / Antepia“ an der Kleinen Schönbuschallee 90 
ab. Der Tätigkeitsbericht des scheidenden Vorsitzenden Peter Galm fiel umfangreicher als 
üblich aus, er glich in Teilen schon fast einer Chronik. Zunächst gedachte man aller in den 
vergangenen 40 Jahren verstorbenen (Gründungs-)Mitglieder und jenen, die sich zu Lebzeiten 
um den Verein große Verdienste erworben hatten. Die anwesenden Mitglieder erhielten einen 
Überblick über dieEntwicklung der Statistik der letzten Jahre, aktuell 186 Aktive und 48 
Passive. Damit rangiert die SG Stadt Aschaffenburg im Bereich des Bayer. Behörden- und 
Betriebssportverbandes (BBV) Nordbayern nach der BSG Sparkasse an zweiter Stelle in den 
vier Regierungsbezirken Mittel-, Ober-, Unterfranken und Oberpfalz. Besonders erwähnte 
Galm die erfreuliche Neugründung von Sparten wie Badminton, Bowling, Laufen und Nordic 
Walking, womit man dem guten Trend des Breitensports immer mehr Rechnung tragen wolle. 
Basketball und Tischtennis können mangels Interesse derzeit leider nicht angeboten werden. 
Für viele interessant war sicherlich auch der Rückblick auf über 40 Jahre Teilnahme (davon 
fünfmal als Gastgeber) am 1968 von der Stadt Detmold ins Leben gerufenen Bundes-
Behörden-Turnier sowie auf damit verbundene kulturell und sportlich begeisternde und 
unvergessene Erlebnisse in Berlin, Hamburg, Kaiserslautern, Karlsruhe, Kiel, Koblenz, 
Ludwigshafen, Rüsselsheim, Schwerin und Wolfsburg. Nicht weniger Freude bereiteten selbst 
organisierte Events wie Joker-Turniere, Jubiläumsfeiern, die jahrzehntelange Rathaus-Truppe 
beim Faschingszug,  Tanz in den Mai, Fahrten ins Elsaß sowie in die Partnerstädte St. 
Germain und Perth. 
 
Danach gaben alle Spartenleiter der SG, die aktuell 11 Sportangebote vertreten, ihre 
Tätigkeitsberichte ab. Es folgten die Kassen- und die Kassenprüfberichte ohne 
Beanstandungen sowie die anschließende einstimmige Entlastung des gesamten Vorstandes.  
 
Noch vor den Neuwahlen ehrte der ausscheidende Vorsitzende Peter Galm besonders 
verdiente Mitglieder für über 40 Jahre SG-Mitgliedschaft und ehrenamtliche Tätigkeit. 
 
Ein wesentlicher TOP war die Neufassung der seit Jahrzehnten unverändert bestehenden 
Satzung. Sie erfolgte nach eingehender Diskussion einstimmig. 
 
Der Wahlausschuss führte anschließend die Neuwahlen mit folgendem Ergebnis durch: 
1. Vorsitzende:  Walter Dagmar 2. Vorsitzender Schang Berthold 
Kassenführer:  Galm Peter  Schriftführer  Zimmer Thorsten 
Kassenprüfer:  Berthold Gerhard und Lauterbach Horst 
 
Als Spartenleiter wurden bestätigt:  Aerobic  Daniel Elvira 
Badminton  Reidl Tibor   Bowling  Löffler Dieter 
Faustball  Weiß Peter   Frauengymnastik Deutschmann Toni 
Fußball  Rodenhausen Rainer  Kegeln  Bayer Edmund 
Laufen  Patalong Christian  Nordic Walking Patalong Susanne 
Tennis   Trosbach Günther  Volleyball  Balling Elmar 
 
Die Haushaltspläne für die nächsten fünf Jahre, vorgetragen vom neuen Kassier Peter Galm, 
wurden einstimmig genehmigt. Anschließend wurde Galm auf Antrag aus den Reihen der 
Jahreshauptversammlung für seine weit über 45 Jahre andauernde ehrenamtliche Tätigkeit für 
die SG Stadt, davon 40 Jahre als 1.Vorsitzender, einstimmig zum Ehrenvorsitzenden ernannt. 



Aktuelle Mitglieder-Liste der Freizeitclubs  

im Bezirk Unterfranken  
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Nr. FZC 0rt Sportarten 

1 Bavaria 75 e.V. Aschaffenburg Fußball 

2 Bier-Hannes (Abmeldung zum 31.12.) Mömbris Fußball 

3 Biervernichter  Aschaffenburg Fußball 

4 Brechstange Alzenau Alzenau Fußball, Inline-Skating und  

Rad-Wandern 

5 Die Montagskicker Aschaffenburg Fußball 

6 DITIB KOCATEPE Moschee Aschaffenburg Fußball 

7 Haidruck Sprit 98 Aschaffenburg Fußball 

8 Halb-elf-Uhr Aschaffenburg Fußball 

9 Inter Schönberg Aschaffenburg Fußball 

10 Juventus 1997 Kleinostheim e.V. Kleinostheim Fußball 

11 Loko Damm Aschaffenburg Basketball, Fußball, Volleyball 

12 Lokomotive Aschaffenburg Fußball 

13 Queen´s Aschaffenburg Fußball 

14 Scharfeck-Kickers Sulzbach Fußball 

15 Schlappeseppel Aschaffenburg Fußball 

16 Steuerkicker Aschaffenburg Fußball 

 

 

 „Neue, engagierte 

 Freizeitsportvereine sind uns 

 herzlich willkommen“ 

 



 >Strom für die Stadt.
Günstige Preise und persönlicher Service. 

Infos im Servicecenter 
Werkstr. 2 oder unter 
Tel. (06021) 391 -333



Aktuelles Mitglieder-Verzeichnis der BSG/SGen/FZC aufgeteilt nach  

Bezirken in Nordbayern mit allen angebotenen Sportarten 
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Bezirk Unterfranken 

 

Nr. BSG/SG/FZC 0rt Sportarten 
1 Bosch Rexroth AG Lohr Tischtennis 

2 DRV-Bund Würzburg Badminton, Fußball, Fitness und 
Motorsport 

3 Die Rasenflitzer  Würzburg Fußball 

4 Justizbehörde Schweinfurt Fußball 

5 Justizvollzugsanstalt Würzburg Badminton, Fußball, Volleyball 

6 Partyzan (Abmeldung zum 31.12.) Würzburg Fußball 

 
Bezirk Mittelfranken 

 

Nr. BSG/SG/FZC 0rt Sportarten 
1 ING-DIBA-Bank Nürnberg Badminton, Bowling 

 

2 

 

INA-Werke Schaeffler 

 

Herzogenaurach 

Badminton, Basketball, Bowling, 
Fußball, Golf, Kegeln, Squash, Tennis, 
Tischtennis, Volleyball 

3 Leoni Running Roth Leichtathletik 

4 Wasserwirtschaftsamt Nürnberg Faustball, Fußball und Stockschießen 

 
Bezirk 0berfranken 

 

Nr. BSG/SG/FZC 0rt Sportarten 
1 LBG (Abmeldung zum 31.12.) Bayreuth Fußball 

2 Staatl. Bauamt Bamberg Fußball, Radwandern, Tennis,  
Wandern und Ski 

3 Wasserwirtschaftsamt Hof Eissport, Faustball,  
Fußball, Sportschießen und Skat 

4 Justizvollzugsanstalt Ebrach Fußball, Tischtennis,  
Volleyball und Wandern 

 
„Anschriften der hier aufgelisteten Behörden, Betriebs- und Freizeitclubs mit 
deren verantwortlichen Vorsitzenden und Spartenleitern können auf Anfrage 

gern in unserer BBV-Geschäftsstelle Nordbayern angefordert werden. 
 
 

„Für die Mithilfe und Unterstützung bei der Kontaktaufnahme mit neuen  
Firmen und Behörden, die sich für die Gründung einer Betriebssportgruppe 

interessieren, möchten wir Ihnen recht herzlich danken.“ 



10. Deutsche Betriebssportmeisterschaften im Tischtennis  

am 02. und 03. Juni 2012 in Frankfurt am Main 
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 „Bericht der „jungen“, aufstrebenden Mannschaft der BSG Bosch Rexroth aus Lohr 
a. Main, seit 2 0 1 2 Mitglied im BBV in Nordbayern e.V.“ 

 

„Erfolg am laufenden Ball“ –  

Das erste gemeinsame Turnier, die ersten Siege...“ 

Die Betriebssportgruppe Tischtennis vom Bosch Rexroth Standort Lohr hat bei den 

zehnten Deutschen Betriebssportmeisterschaften im Tischtennis richtig abgeräumt. 

Anfang Juni traten an zwei Tagen in Frankfurt am Main insgesamt 260 Spieler 

gegeneinander an – darunter auch sechs von DC. Dabei spielten sich die Sportler 

sogar bis auf das Siegertreppchen: Nicole Funsch landete im Dameneinzel 

(Altersklasse 1) auf dem ersten Platz, genauso Andrea Nöth und Ursula Sommer im 

Damen-Doppel sowie die 3er-Damen-Mannschaft  Nicole Funsch, Ursula Sommer und 

Andrea Nöth.  

Doch damit nicht genug: In zwei Altersklassen im Dameneinzel (Andrea Nöth und 

Ursula Sommer), im Mixed (René Scheiner und Nicole Funsch) sowie im Herren-

Doppel (Michael Brey mit Spielpartner aus Bremen) reichte es sogar bis auf Rang drei.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Tischtennis Betriebssportteam von DC in Lohr: (von links) René Scheiner,  

Nicole Funsch, Andrea Nöth, Ursula Sommer, Steffen Stegmann und Michael Brey. 
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„Zum Auftakt in die Spielsaison 2012 starteten 6 Mannschaften unserer nachstehend 
aufgeführten Betriebs- und Freizeitsportgemeinschaften  

zum ersten gemeinsamen Wettbewerb, dem traditionellen Hallenpokal-Turnier“ 
 
   BSG Sappi        FC Biervernichter 
   BSG TAKATA         FC Juventus 

BSG TRW    FC Lokomotive 
 

Mit Bravour ging die Mannschaft der BSG Sappi unter der Führung von  
SL Erich Klein mit 11 : 5 Toren und 12 Punkten als Sieger vor der Mannschaft der 
BSG TRW hervor und konnte damit den Titel „Hallen-Pokalmeister 2011“ auch 
2012 erfolgreich verteidigen. 

 

Mannschaftsbild stehend von li. nach re.: 

Gianluca Santantonio, 

Jens Hauck, Kaan 

Mehmetoglu und der 

„stolze“ Halter“ des 

Pokales  

Onur  Dörtoluk; 

 

 
 

 

knieend v. links: 

Benjamin Knecht mit  
SL Erich Klein 
 

 

 

 

 

 

E n d t a b e l l e: 

Platz BSG/FZC Tore Punkte 

1 Sappi 11 : 5 12 

2 TRW   7 : 3 12 

3 Lokomotive   6 : 5 7 

4 TAKATA    5 . 4 7 

5 Juventus   3 : 7 4 

6 Biervernichter   0 : 8 1 
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Neufahrzeuge zu TOP-Konditionen 
35 Hersteller von Alfa Romeo bis VW 

  

Ford Mondeo Turnier Trend (Kombi) 
EU-Neufahrzeug mit Tageszulassung von 11/2012, Laufleistung: 0 km 
Begrenzte Stückzahl 
 
2.0 TDCi Diesel, 103 kW (140 PS), PowershiftAutom. 6-Gang 
inklusive: 

� metallic-Lackierung: schwarz, silber oder grau 
� Touchscreen-Navigation 7“ in Farbe + Audiosystem 6000 mit CD 
� Klimaautomatik + Mobiltelefonvorbereitung mit Bluetooth 
� 17“ Leichtmetallfelgen + Parkpilot vorne und hinten 
� Multifunktionslederlenkrad + Dachreling schwarz 
� Geschwindigkeitsregelanlage + LED-Tagfahrlicht mit LED-Rückleuchten 
� Nebelscheinwerfer vorne + beheizbare Frontscheibe 
� elektrisch klappbare und beheizbare Außenspiegel + Bordcomputer 
� Fahrersitz 2-fach elektrisch verstellbar mit Lendenwirbelstütze 
� 4 x elektrische Fensterheber + Handschuhfach gekühlt 
� Überführungskosten werkseitig inklusive 
Verbrauch: kombiniert 5,6 l/100 km, innerorts 7,2 l/100 km,  
außerorts 4,7 l/100 km, CO²-Emissionen: 149 g/km 

 

34% gespart 
Endpreis 24.580,- € statt 37.245,- € 
(Kalkulation für ein vergleichbares deutsches Fahrzeug mit 
einer UPE von 36.495,- € und 750,- € Überführungskosten, 
alle Preise inkl. 19% MwSt) 

  
  
Weitere Nachlassbeispiele: Opel Corsa bis 25% - Nissan Qashqai bis 23% - VW Golf 7 bis 18% - Skoda Yeti 
bis 22% - Toyota Yaris bis 22% - Opel Mokka bis 15% - Hyundai i30 bis 22% - andere Modelle auf Anfrage. 
Rufen Sie uns an. 
� Einsparungen von bis zu 40% vom Listenpreis 
� Auslieferung bei deutschem Vertragshändler mit voller Herstellergarantie 
� Alle Modelle bei deutschen Neufahrzeugen frei konfigurierbar 
� Persönliche und unabhängige Beratung 
� Barkauf, Finanzierung und Leasing möglich 
  
  

Skoda Fabia Limousine Cool Edition 
Deutsches Neufahrzeug ohne Tageszulassung, Laufleistung: 0 km 
 
1.2 l Benziner, 51 kW (69 PS), Schaltgetriebe 5-Gang 
inklusive: 

� Außenfarbe: Pazifik-Blau Uni 
� Klimaanlage 
� RDS Audio-Anlage CD-Laufwerk 
� 8 Lautsprecher 
� Überführungskosten werkseitig inklusive 
Verbrauch: kombiniert 5,5 l/100 km, innerorts 7,3 l/100 km,  
außerorts 4,5 l/100 km, CO²-Emissionen: 128 g/km 

27% gespart 
Endpreis 9.995,- € statt 13.689,- € 
(Alle Preise inkl. 19% MwSt. Angebot gilt vorbehaltlich der Verfügbarkeit.) 

 

  

EuroPrice Consulting | Grüner Weg 19 | 48167 
Münster 

Telefon: 02506 3036-0 | Telefax: 02506 3036-19 | 
E-Mail: info@europrice.net 

Weitere Infos unter www.europrice.net 



BBV - Feldmeisterschaft von 16er zu 16er   

(Bericht von Spartenleiter Christopher Withe/BSG TRW) 
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Am Dienstag  17.04.2012 startete die Feldmeisterschaft für das Jahr 2012 an der 4 Mannschaften teilnahmen. Die 
„BSG TRW Automotive“, „BSG TAKATA“, „Biervernichter“ und „BSG Duesmann & Hensel“ spielten auf dem 
Sportgelände an der Kleinen Schönbuschallee um die „Schale“! 

Durch sechs Siege in sechs Spielen sicherte sich dieses Jahr die „BSG TRW Automotive“ mit 18 Punkten die 

Meisterschaft vor der „BSG TAKATA“ mit 12 Punkten, sowie „Biervernichtern" und „BSG Duesmann & Hensel“ mit 

jeweils 3 Punkten und konnte am letzten Spieltag am 15.05 die Meisterschale entgegen nehmen! Die beiden Spiele 

zwischen der „BSG TRW Automotive“ und der „BSG TAKATA“ sollten die entscheidenden Spiele um die 

Meisterschaft werden. Die Partien waren bis zum Schlusspfiff spannend und die Ergebnisse (2:1 und 1:0 Siege für 

TRW Automotive) hätten knapper nicht sein können. 

Wir bedanken uns beim BBV für die Ausrichtung der Meisterschaft und bei allen teilnehmenden Mannschaften für 

die fairen Begegnungen und freuen uns die Meisterschale nach langer Zeit mal wieder zur TRW Aschaffenburg 

geholt zu haben! 

Platz BSG/SG/FZC Tore Punkte 

1 TRW 23 : 3 18 

2 TAKATA  20 : 5 12 

3 Biervernichter 7 : 24 3 

4 Duesmann & Hensel 7 : 25 3 
 

Herzliche Gratulation dem stolzen Team der BSG TRW mit ihrem neuen Spartenleiter Christopher Withe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

stehend von li. nach re.:  Andreas Stenger, Guido Mayer, Andreas Weitz, Markus Emmrich, Stefan Kranz,   

     Sven Emmerich, Markus Elbert, Christopher Withe und Thimo Sobotta 

kniend von li. nach re.:    Paul Zimmermann, Klaus Wolski, Jannick Geiß, Marcel Grabensee und Manuel Kraus 
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„Wieder mal eine Super-Beteiligung....!“  
 
Folgende Mannschaften aus 4 Betriebs- und 4 Freizei tsportgemeinschaften spielten 
bei schönem Spätsommerwetter in spannenden Spielen und überwiegend knappen 
Ergebnissen um den Titel „Kleinfeldmeister 2012“, e rstmals dabei die Mannschaft 
der BSG M.E.S.-Logistik aus Aschaffenburg. 
 

BSG TRW     FZC Biervernichter 
BSG TAKATA     FZC Juventus 1997 e.V. 
BSG Duesmann & Hensel   FZC Lokomotive 
BSG M.E.S.-Logistik    FZC Queens (Titelverteidiger  2011) 
 

 
Bericht von Sportfreund Michael Porkert, Teamchef des FZC Juventus 1997 Kleinostheim 
mit Gruppenbild der Spieler des Vereins. 
 
„Bei herrlichem Wetter legten wir an diesem Tag los wie die Feuerwehr und  waren einfach 
nicht zu stoppen. Trotz des Ausrutschers gegen die BSG der TRW 0:1 Niederlage war das 
Glück diesmal auf unserer Seite.“ 
 
hinten v.l.n.r: 
Benni Knecht,  
Jens Hauck,  
Kevin Biela, Ergün 
Bulut, Michael Porkert,  
Marius Kny u. 
Fabian Schnurre 
 
 
vorne v.l.n.r.:  
Marcel Rosemeier,  
Andy Braum,  
Raphael Bogon,  
Basti Knecht u. 
Herbert Krotzin 
 

 
 
 
 
 
 
Ergebnistabelle 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Platz BSG/FZC Tore Punkte  
1 Juventus 15 :  1 18 
2 TRW 11 :  3 17 
3 TAKATA 12 :  9 13 
4 Duesmann & Hensel   9 :  6 10 
5 Queens 10 :  9 8 
6 Lokomotive  5  :13 7 
7 M.E.S.-Logistik   6  :18 4 
8 Biervernichter   6 : 14 3 



 

  

 
Der BBV Kreis Aschaffenburg e.V. kann in diesem Jahr auf eine erfolgreiche Feldpokal- 
runde zurückblicken. Es war nach Jahren wieder einmal eine deutliche Dynamik bei den 
Betriebs- und Freizeitsportgemeinschaften mit insgesamt 10 Mannschaftsmeldungen 
aus fünf Betriebs- und Freizeitsportgemeinschaften zu verzeichnen. 
 
Zum erstenmal nahmen die Mannschaften der SG Stadt / Stadtwerke Aschaffenburg und 
der BSG M.E.S.-Logistik aus Aschaffenburg teil. 
 

Es spielten von 16er zu 16er: 
BSG Duesmann & Hensel, Aschaffenburg BSG M.E.S.-Logistik, Aschaffenburg 
BSG Sappi, Stockstadt    SG Stadt / Stadtwerke, Aschaffenburg 
BSG TAKATA, Aschaffenburg   BSG TRW, Aschaffenburg 
FZC Bavaria 75 e.V., Aschaffenburg  FZC Biervernichter, Aschaffenburg 
FZC Haidruck Sprit 98, Aschaffenburg  FZC Juventus 1997 e.V. Kleinostheim 
 
 „Bereits im Achtelfinale scheiterte der vorjährige Pokalfinalist FZC Biervernichter am 
späteren Pokalsieger. Der Titelverteidiger BSG TRW erreichte dagegen das Viertelfinale, 
verlor dieses aber unglücklich gegen den amtierenden Kreisfeldmeister FZC Juventus im 
Neunmeter-Schießen. Die beiden Halbfinalspiele entschieden die BSG Sappi gegen den 
FZC Bavaria und der FZC Juventus gegen die BSG Stadt / Stadtwerke jeweils deutlich für 
sich.  
Im spannenden Finale hatte der FZC Juventus mit seinem Teamchef Michael Porkert 
lange das diesjährige Double vor Augen, doch hatte die Mannschaft der BSG Sappi mit 
ihrem SL Erich Klein in der zweiten Hälfte den längeren Atem und gewann den Sieger-
Pokal knapp mit 2:1 Toren.     

-   Herzliche Gratulation   -   
 
Ergebnistabelle: 

BSG / FZC BSG / FZC Ergebnis 

Achtelfinale 

Sappi Biervernichter 6 0 

    

Juventus TAKATA  2 1 

    

TRW Haidruck Sprit 98 3 1 

    

Duesmann & Hensel M.E.S. 14 1 

Viertelfinale  

Duesmann & Hensel Stadt / Stadtwerke  0 3 

   n. E. 

Juventus TRW 5 3 

Halbfinale 

Bavaria Sappi 0 4 

    

Juventus Stadt/Stadtwerke 5 1 

    

Finale: 

Sappi Juventus 2 1 
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„BSG TAKATA holt den BBV-Hallenkreismeister-Titel 2012" 
      

Folgende Mannschaften aus 3 Betriebs- und 3 Freizeitsportgemeinschaften 
spielten in einer Runde „Jeder gegen Jeden“ um den Kreismeister in der Halle: 
 
 
M.E.S.-Logistik, Aschaffenburg  Stadt / Stadtwerke, Aschaffenburg 
TAKATA, Aschaffenburg                                    Bavaria 75 e.V., Aschaffenburg 
Biervernichter, Aschaffenburg       und             Lokomotive, Aschaffenburg 
 
 
Bericht der Begegnungen von Peter Galm:  

„Schon in der ersten Begegnung meldete die BSG TAKATA AG mit einem 
Kantersieg ihre Titel-Ambitionen eindrucksvoll an. Gleich darauf überraschte der 
„Neuling“ SG Stadt / Stadtwerke mit einem klaren Sieg über den offensichtlich bei 
seinem ersten Spiel noch nicht „warmgelaufenen „FZC Lokomotive.“  
 
Die nächsten Begegnungen verliefen alle in etwa erwartungsgemäß. Es zeichnete 
sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen der beiden BSGen TAKATA AG und  
Stadt /Stadtwerke ab, bis der spätere Turniersieger FZC Lokomotive überraschend 
die BSG TAKATA AG knapp mit 2:1 Toren bezwingen konnte. Dieser Sieg hatte aber 
letztlich keine Bedeutung für den Gewinn des Kreismeister-Titels, da der FZC 1. FC 
Lokomotive aufgrund der Bestimmungen des BBV „nur“ außer Konkurrenz (a. K.) 
gewertet werden konnte. In der anschließenden Begegnung hielt sich die BSG 
TAKATA AG mit einem glücklichen 2:0 Sieg über die SG Stadt / Stadtwerke 
schadlos. Erst die vorletzte Begegnung zwischen dem FZC FC Bavaria und der BSG 
TAKATA AG, der ein Unentschieden reichte, entschied diesen spannenden 
Wettbewerb.  
Zwar konnte die SG Stadt / Stadtwerke mit ihrem Sieg im letzten Spiel nach Punkten 
mit dem neuen Kreismeister BSG TAKATA AG gleichziehen, aber kein 
Entscheidungsspiel mehr erzwingen, da der direkte Vergleich zählte. Damit reichte 
es „nur“ noch zum Vizemeister-Titel für die einzige Behördenmannschaft im 
Wettbewerb. Ein toller Erfolg für den „Neuling“!“ 

 
ENDTABELLE: 

PLATZ BSG / SG / FZC Tore Punkte 

Kreismeister TAKATA  12  :   3 10 

Vizemeister Stadt / Stadtwerke 10  :   6 10 

3 FC Bavaria 75   6  :   5 8 

4 M.E.S.-Logistik   2  : 14 3 

5 FC Biervernichter 1  :   9 0 

a. K. FC Lokomotive 11  :   5 12 

 



   

Betriebssport bei Sappi Stockstadt GmbH 
 

Die Papier- und Zellstofffabrik in Stockstadt gehört zum südafrikanischen Konzern 

Sappi Limited, dem weltweit führenden Hersteller von gestrichenen Feinpapieren, 

die für hochwer'ge Prospekte, Kataloge, Bücher oder Bildbände verwendet werden. 

Bei Sappi Stockstadt produzieren 730 Mitarbeiter bis zu 430.000 Tonnen Papier und 

160.000 Tonnen Zellstoff im Jahr. 

 

Zum Ausgleich gibt es die folgenden Betriebssportgruppen:  

• Fußball, Ansprechpartner erich.klein@sappi.com 

• Tennis, Ansprechpartner manfred.spielmann@sappi.com 

• Kegeln, Ansprechpartner uwe.gilberg@sappi.com 

• Volleyball, Ansprechpartner ma9hias.liebich@sappi.com 
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Meister der Kreis-Liga  SG Sebold 1 

Meister der A-Liga   SG Sebold 2 

 

Beste Einzelkegler(innen) der Spielrunde 2011 
Beste Aktive  Rosemarie Eser   (SG Sebold ) mit 243 Holz 

Beste Nicht-Aktive  Erika Völkl     (BSG JVA/RWE)  mit 237 Holz 

Bester Aktiver  Timo Brauneis  (BSG TfX ) mit 268 Holz 

Bester Passiver  Alexander Brönner  (BSG Stadt/Polizei) mit 262 Holz 

 

 

Pokalsieger    
BSG Gemeinde Haibach   mit 1064 Holz 
 

 

Super Cup     
BSG Gemeinde Haibach   mit 1129 Holz 
 

 

Aulbach Turnier  
SG Sebold        mit 1022 Holz 
 
 
 „Unseren treuen Kegelfreunden(innen) wünschen wir auch im neuen 

Sportjahr  2 0 1 3  
 

 „Gut Holz“, weiterhin viel Freude und Engagement  
im Betriebssport-Kegeln, u.a. evt.Teilnahme an 

überregionalen Wettbewerben  
wie die erfolgreiche Teilnahme der  

BSG Gemeinde Haibach anl.der DBM 2012 in Öhringen zeigt.“ 
(Bericht: Rückseite) 



 

Teilnehmer Deutsche Betriebssportmeisterschaften 2012 in Öhringen von links:

Veit Schickling, Klaus Christ, Simon Mantel (3. Deutscher Meister), 

Trainer Bernd Schuck und Michael Müller (1. Deutscher Meister).

Am 16. und 17.06.2012 fanden die Deutschen Betriebssportmeisterschaften im Kegeln in Öhringen statt. Die BSG Gemeinde Haibach

sich im Vorfeld klar, dass es eine tolle Erfahrung ist, an einer solchen Meisterschaf

1700 + Holz zu erzielen und einen guten Eindruck zu hinterlassen. 

vor. Aufgrund der Ergebnisse der anderen Mannschaften, hieß es für

begann mit 263 Holz und Michael (229 Holz) hielt mit. Auf der zweiten Bahn lief es für Klaus nicht optimal

spielte die Bahn seines Lebens und erzielte ein Gesamtergebnis von bundesligareifen 507 Holz.

Gesamtergebnis von 1807 Holz qualifiziert. Unser erhofftes Ziel

Deutschen Meister und Michael zum 1. Deutschen Meister in der Einzelwertung

An der am Sonntag ausgetragenen Endrunde spielte die Mannschaft ein Gesamtergebnis von 1781 

deshalb, weil wir die einzige Mannschaft ohne aktiven Vereinskegler

Regionalliga kegeln. 

Als Fazit bleibt zu sagen, es war ein tolles Erlebnis an einer solchen Mei

brauchen wir uns vor keinem Vereinskegler zu verstecken.  

Herzlichen Glückwunsch zu der Leistung 

Axel Meschenmoser 

Spartenleiter Kegeln BBV Kreis Aschaffenburg 

Teilnehmer Deutsche Betriebssportmeisterschaften 2012 in Öhringen von links: 

Veit Schickling, Klaus Christ, Simon Mantel (3. Deutscher Meister),  

Trainer Bernd Schuck und Michael Müller (1. Deutscher Meister). 

Am 16. und 17.06.2012 fanden die Deutschen Betriebssportmeisterschaften im Kegeln in Öhringen statt. Die BSG Gemeinde Haibach vertrat den BBV

an einer solchen Meisterschaft teilzunehmen. 17 Herren und 4 Damenmannschaften waren gemeldet

zu erzielen und einen guten Eindruck zu hinterlassen.  Um 15.30 Uhr begann für uns die Meisterschaft. Im ersten Starterpaar legte Simon (

. Aufgrund der Ergebnisse der anderen Mannschaften, hieß es für Klaus und Michael eigentlich nur noch „dabei sein ist alles…“. Was sich dann abspielte war nicht zu fassen

r zweiten Bahn lief es für Klaus nicht optimal, er erreichte aber dennoch das 

ein Gesamtergebnis von bundesligareifen 507 Holz. Damit waren wir für die Endrunde der besten

Ziel, am zweiten Tag noch dabei zu sein, hatten wir damit erreicht. Aber besser noch, als bei der Siegerehrung 

in der Einzelwertung gekrönt wurden, war die Freude riesengroß.  

Mannschaft ein Gesamtergebnis von 1781 Holz und belegte in der Gesamtwertung einen beachtlichen 6. Platz.

n Vereinskegler stellten. Alle anderen Teams bestanden teilweise aus bis zu 4 Aktiven, die in der Landes

Als Fazit bleibt zu sagen, es war ein tolles Erlebnis an einer solchen Meisterschaft teilgenommen zu haben und mit einem durchschnittlich gespielten Ergebnis von 449 Holz pro Person 

 

 

vertrat den BBV-Kreis Aschaffenburg. Man war 

t teilzunehmen. 17 Herren und 4 Damenmannschaften waren gemeldet. Als Ziel wurde ausgegeben 

Starterpaar legte Simon (454 Holz) und Veit (397 Holz) 

as sich dann abspielte war nicht zu fassen! Klaus 

das sehr gute Ergebnis von 449 Holz. Michael 

Endrunde der besten 8 Mannschaften mit einem 

Aber besser noch, als bei der Siegerehrung Simon zum 3. 

und belegte in der Gesamtwertung einen beachtlichen 6. Platz. Beachtlich 

stellten. Alle anderen Teams bestanden teilweise aus bis zu 4 Aktiven, die in der Landes-, Verbands- oder 

sterschaft teilgenommen zu haben und mit einem durchschnittlich gespielten Ergebnis von 449 Holz pro Person 



 
 

Pokal Aulbach Super-Cup 
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Pokal-Endspiel 

Am 30.07. fand das Pokalendspiel auf den Heimbahnen der Gemeinde 
Haibach statt. Die Mannschaft der BSG Gemeinde Haibach gewann das 
Pokal-Endspiel mit 1064 Holz und löste damit den letzt jährigen Gewinner, 
die Mannschaft der BSG SAF 1 mit 953 Holz ab. 
  
  
 

„Mannschaftsbild siehe Super-Cup 2012“ 
 
 

Aulbach-Turnier 
Anlässlich des 33. Aulbach-Turniers (erstmals ausgespielt im Jahre 1980) konnte die  
„Zinnkanne“ zum 6. Mal an die Kegelfreunde der SG Sebold am 28.07. im 
Kegelzentrum Aschaffenburg/Strietwald mit nur 2 Holz Vorsprung vor der Mannschaft 
der BSG TRW, die im letzten Jahr zum 3. Mal in Folge die begehrte Trophäe erhielt, 
überreicht werden.  
„Die Freude unserer langjährigen „Sebold-Kegler“ ist nicht zu übersehen!“ 
 
v. links n. rechts: 
 
Roland Maidhof, Toni Künzl, 
Johann Mülek mit „Kanne“ 
 und  
Günter Ludwig 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mannschaftswertung 
 

Platz BSG/SG HOLZ 

1 SG Sebold, Aschaffenburg 1022 

2 BSG TRW, Aschaffenburg 1020 

3 SG Stadt/Polizei, Aschaffenburg 942 

4 SG LOGWIN, Aschaffenburg 918 

5 BSG Takata-Petri, Aschaffenburg 836 



   
 

Pokal Aulbach Super-Cup 
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Super-Cup am 10.09.2012 
 
Der Super-Cup 2012 wurde auf den Bahnen im Bürgerhaus Nilkheim ausgespielt.  
 
 

  Es qualifizierten sich wie folgt die Mannschaften der 
  
      BSG Gemeinde Haibach              (Pokal-Sieger 2012) 

              BSG TfX 1                                     2. Pokalsieger 

      SG Sebold 1                                 Meister Kreisliga 

      SG Sebold 2                                 Meister A-Liga 

          

 

 „Herzliche Gratulation an die Mannschaft der  

BSG Gemeinde Haibach, Pokalverteidiger und Gewinner des 

Super Cup 2012 mit 1129 Holz. 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gruppenbild von links: 
Veit Schickling, Klaus Christ der stolze „Pokal-Halter“,  

Simon Mantel und Michael Müller 





 

 

Bayerischer Betriebssport-Verband 

  

 

 

 

 
Mitglied im Deutschen Betriebssport-Verband e.V. Mitglied im Deutschen Olympischen Sport-Bund  
    Mitglied im Bayerischen Landessport-Verband 
 
 
Mit seinen Regionalverbänden Behörden- und Betriebssportverband Nordbayern 
e.V. Kleine Schönbuschallee 90, 63741 Aschaffenburg,  
Tel. 06021 - 8 72 63, bbv-aschaffenburg@online.de; 
 
(Regierungsbezirke Ober-, Mittel, Unterfranken und Oberpfalz) 
 
sowie dem Behörden- und Betriebssportverband Südbayern e.V. 
Josef-Ressel-Straße 13, 80937 München,  
Tel. 089 – 31 69 84 96, FAX 089 - 31 69 84 98; 
 
(Regierungsbezirke Ober-, Niederbayern und Schwaben) 
 
beraten wir unsere Mitglieds-BSGen in der Vereinsarbeit 
 

 beim Vereinsrecht incl. Satzungsrecht 

 beim Steuerrecht 

 beim Pressebericht 

 bei der Öffentlichkeitsarbeit 

 
Wir unterstützen unsere Mitglieds-BSGen im sportlichen Bereich durch 

 

 Organisation von Spielrunden 

 Vermittlung von Sportstätten 

 Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen 

 Organisierter Spielbetrieb, regional unterschiedlich: 

z.B. im Badminton, Bowling, Fußball, Kegeln, Nordic Walking, Tennis, Tischtennis  

und Volleyball 

 Information über deutschlandweite und internationale Betriebssportaktionen 

 
Ferner bieten wir eine äußerst günstige Möglichkeit, Ihre Vereinsarbeit auch in ausreichendem Umfang zu 
Versichern, Unfallversicherung, Haftpflichtversicherung und Rechtsschutzversicherung - ein Muss für jeden, 
der als Vorstandsmitglied Verantwortung übernommen hat und ebenso für die aktiven sowie passiven 
Mitglieder. 
 
Unsere Verbandszeitschrift „SPORT-REPORT“ informiert über alles, was im bayerischen Betriebssport 
relevant ist und, soweit möglich, überregional von Interesse sein könnte. 
 
Immer aktuell und stets einen Blick wert ist unsere Webseite 
 

www.betriebssport-in-bayern.de 

„FÜR UNSERE MITGLIEDER HÄNGEN WIR UNS VOLL REIN“ 

       
Seite 28 

mailto:bbv-aschaffenburg@online.de
http://www.betriebssport-in-bayern.de/


Aktennotiz 

 

Fliesenarbeiten Sanierung der 

Küche 

 

Firma Sammer 

 Deutsche Betriebssport-Meisterschaften / Eurosport-Festivals 

und sonstige Ausschreibungen  

               2  0  1  3   
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DBM / Sportarten Jahr 0rt 
 2013  

1. DBM Bowling Trio 18. - 20.01. Unterföhring 

14. DBM Hallenfußball 01. - 02.02. Dillingen / Saar 

7. DBM Bowling Doppel/Mixed 07. - 10.03. Hamburg 

6. und 7. DBM Radsport 25./26.05. Hamburg 

6. DBM Kleinfeld-Fußball 15.06. Lübeck 

1. DBM Fußballgolf  22.06. Beckingen / Saarland 

6. BM Skat  16. - 18. 08. Nieste / Kassel 

DBM Golf 23./24.08. Köln 

4. DBM Basketball 24./25.08. Hagen / Westf. 

15. DBM Bowling Team / Einzel 05. - 08.09. Berlin 

1. DBM Triathlon  08.09. Barmstedt 

13. DBM Schach Sept. 2013 Bremen 

4. ODBM Segeln 03. - 06.10. Heiligenhafen 

1. DBM Tischtennis AK 3 bis 6 19. / 20.10. Solingen 

11. DBM Tischtennis AK 1 u. AK 2 26. / 27.10. Solingen 

1. DBM Tischfußball  23. / 24.11. Weiskirchen 

 

Vorschau  2 0 1 3 

Sommerspiele 19. - 23.06. Prag/Tschechien 

                 Sonstige Ausschreibungen 2013 
Offene Bayer. Betriebssport-
Skimeisterschaften 

23.02. Hopfgarten/Tirol 

20. Freizeit-Volleyball-Turnier 
 

27. + 28.04. München - Höhenkirchen 

   

6. Münchner Kindl-Lauf 04.05. München 

   

 
Nähere Infos gibt’s hier: DBM unter www.hdako.de/dbsv   

EFCS unter www.efcs.org / Sonstige unter www.betriebssport-in-bayern.de 

http://www.hdako.de/dbsv
http://www.efcs.org/
http://www.betriebssport-in-bayern.de/


Neues von  den 19th European Company Sport Games (ECSG 2013)  
vom 19.06. – 23.06.2013 in Prag/Tschechien  
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Bisher haben sich 7.223 Personen aus 20 Ländern - darunter 3.509 aus Deutschland 
zur Teilnahme an den verschiedenen Disziplinen angemeldet. 
 
Aus Prag erreichte uns die Information, dass bislang aus Nord- und Südbayern 
folgende BSG/SGen ihre Sportler gemeldet haben: 

 
SG Stadt Aschaffenburg  Aschaffenburg 

   Eurocopter    Donauwörth 
Bezirk Oberbayern   München 
Finanzamt    München 
HVB Club    München 
JVA München-Stadelheim  München 
Münchner Verein Krankenvers.  München 

   TÜV Süd    München 
   Finanzamt Rosenheim  Rosenheim 
   Allstars Hof    Peterskirchen 
    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Der BBV dankt seinen engagierten BSG/SGen für die zahlreichen Anmeldungen, 
besonders freut uns, dass unsere „Bowler“ der SG Stadt für den Bezirk Unterfranken 

mit an den Start gehen werden.“ 
 

Infos gibt es unter: www.ecsg2013.eu (Sportart aufrufen)  

http://www.ecsg2013.eu/
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1957 wurde der Bayerische Betriebssportverband ins Leben gerufen und 
feierte 2007 sein 50-jähriges Bestehen. 

 

Nach aktuellem Stand gehören dem BBV in Nord- und Südbayern 175 
Sportgruppen mit mehr als 24.000 Mitgliedern aus Behörden, Betrieben- 
und Freizeitclubs an. 

Davon sind im 1. Bezirk, heute Kreis Aschaffenburg e.V., gegründet 1971, 
rund 22 Behörden- und Betriebssportgemeinschaften und 16 Freizeitvereine 

mit über 1.600 Mitglieder in 15 Sportarten hauptsächlich  
 

im Fußball, Kegeln und Tennis engagiert. 
 

Der im Jahre 1992 gegründete Regionalverband Nordbayern e.V. betreut 

zusätzlich 14 BSG/SGen mit fast 1000 Mitgliedern in ca. 20 Sportarten. 
 
Damit der Betriebssport weiter an Attraktivität gewinnen kann sind wir 

ständig bemüht unser sportliches Angebot in Zusammenarbeit auch mit 
dem hiesigen Sportamt der Stadt Aschaffenburg zu erweitern.  
 

Überregionale Sport-Events werden uns über den Deutschen 
Betriebssportverband bekannt gegeben. Unsere Mitglieder können sich an 

Europäischen Sommer- und auch Winterspielen beteiligen. 
 
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, zu äußerst günstigen Konditionen wie folgt 

in unserer Verbandszeitschrift „Sport-Report“ - Jahresrückblick - zu werben.  
1/1 Deckblatt-Innenseite im 0riginal-Farbdruck    150 € 

1/1 Rück-Innenseite im 0riginal-Farbdruck         150 € 
1/1 Seite im 0riginal-Farbdruck      100 € 
1/1 Seite im schwarz/weiß Druck               50 € 

 (zuzüglich Mwst.) 
 
Sie sprechen hier einen Personenkreis an, der sicherlich in seiner 

Gesamtheit Ihren Kundenanforderungen entspricht. Ganz nebenbei 
unterstützen Sie unsere Verbandsarbeit mit Ihren Inseratgebühren. Diese 

Gelder fließen direkt in die Verbandsarbeit. 
 
Der Betriebssport ist frei von Skandalen -  es ist eine saubere Investition. 

 
„An dieser Stelle sagen wir ein herzliches Dankeschön an unsere 

Werbepartner in dieser Ausgabe“ 

    
AOK, „Die Gesundheitskasse“, Aschaffenburg 

Aschaffenburger Versorgungs-GmbH (AVG) 
Eder & Heyland´s, Großostheim 

EuroPrice Consulting, Münster/Westf. 

Kalkan Automobile GmbH, Aschaffenburg 
KKS Kress Kommunikationssysteme, Aschaffenburg 

Sappi GmbH, Stockstadt 
Sparkasse, Aschaffenburg-Alzenau 

TRW Automotive Safety Systems GmbH, Aschaffenburg 



Zum 3. Mal die Nr. 1:
Ihre Sparkasse.
Focus Money bestätigt zum 3. Mal in Folge:
Die beste Kundenbetreuung erhalten Sie bei Ihrer Sparkasse.
Ihre Wünsche und Ziele stehen bei uns im Mittelpunkt, 
deshalb arbeiten wir stetig daran, uns für Sie zu verbessern.
Gut für die Menschen. Gut für die Region.

Als kunden- und serviceorientiertes Unternehmen wollen wir Sie täglich aufs Neue überzeugen.
Erfahren Sie alles über den FOCUS MONEY CityContest 2012 unter www.spk-aschaffenburg.de/bestebank.

1. PlatzCITYCONTEST

2011
1. PlatzCITYCONTEST

20121. PlatzCITYCONTEST



 

  

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

wünschen wir unseren Mitgliedern aus Behörden, 

Betrieben und Freizeitsportclubs  

mit 

ihren Familien 

sowie allen Freunden, Partnern und Sponsoren 

 

DIE VORSTANDSCHAFT 

im 

 BBV KREIS ASCHAFFENBURG – NORDBAYERN E.V. 

   


